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Erst das Ziel, dann der Weg

Wer das Ziel kennt, kann entscheiden,
wer entscheidet, findet Ruhe,

wer Ruhe findet, ist sicher, wer sicher ist,
kann überlegen, wer überlegt,

kann verbessern.

( Peseschkian - Zitat aus dem Orient)

Ein Beduine saß abends bei Kerzenlicht in seinem Zelt.
Er nahm sich mit Appetit eine Dattel, öffnete sie, sah

einen Wurm und warf sie angewidert weg.
Er öffnete eine zweite Dattel und sah wieder

einen Wurm. Nachdem er auch in der dritten und
vierten Dattel einen Wurm gefunden hatte,
löschte er das Licht und begann die Datteln

voll Genuss zu essen.

(Nossrat Peseschkian)

Das Leben, ob glücklich oder
unglücklich, ob erfolgreich oder

erfolglos, ist ungewöhnlich
interessant.

(Shaw)

Ein älterer Mann meinte; „Wie oft habe
ich mich zum Narren gemacht,

nur um zu beweisen,
dass ich kein Idiot bin!“

(Peseschkian)

Ein Vierzigjähriger, der eine Zwanzigjährige
geheiratet hat, auf die Frage, ob sich der

Altersunterschied nicht störend bemerkbar
mache: „Keineswegs: Wenn ich meine Frau
anschaue, fühle ich mich zehn Jahre jünger.
Wenn meine Frau mich anschaut, fühlt sie
sich zehn Jahre älter. Also fühlen wir uns

beide wie dreißig.“

(Peseschkian)

Lehrer: „Hans, du hast dieselben
sieben Fehler im Diktat wie dein

Tischnachbar.
Wie erklärst du das?“

Hans: „Das ist einfach.
Wir haben beide den gleichen Lehrer.“

(Nossrat Peseschkian)


